
B
U

N
D

ES
IN

ST
IT

U
T 

FÜ
R

 R
IS

IK
O

B
EW

ER
TU

N
G Kommentar zu den zentralen 

Ergebnissen von Nano-Care
Wissenschaft in der Gesellschaft

Dr. René Zimmer



Dr. R. Zimmer, 17.06.2009, Abschlussveranstaltung Nano-Care Seite 2

Kommunikation als Zauberwort

Datenbank zu Nanoprodukten
des Woodrow Wilson 
International Centers

Forschungsdatenbank zur 
Nanotechnologie der OECD

Partizipation

Kennzeichnung
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Labor trifft Öffentlichkeit

• toxikologische Forschung 
verknüpft mit 
Öffentlichkeitsarbeit 

• Bürger-Dialoge und 
Stakeholder-Dialoge

• Information und 
Diskussion von 
Sicherheitsaspekten der 
Nanotechnologie
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Nano-Care Wissensbasis
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Nano-Care Wissensbasis und Dialoge
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Dialog und Regulation

64

55

38

18

15

21

36

33

5

11

12

29

5

11

3

9

12

3

11

11

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Lebensmittel (n=66)

Kosmetika (n=66)

Textilien (n=66)

Oberflächen (n=66)

hoch mittel gering keine weiß nicht

• Definition von Nanotechnologie

• Kennzeichnung von Nanoprodukten

Bedeutung der Kennzeichnung von Nanoprodukten (aus BfR-Experten-Delphi)

BfR-Verbraucherkonferenz
Nanotechnologie

Verbraucher fordern generelle 
Kennzeichnungspflicht für 
Nanoprodukte
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Kennzeichnung ein Thema in der Politik

• Nano-Lebensmittel fallen unter die 
Novel-Food-Verordnung und müssen 
mit Zusatz (Nano) gekennzeichnet 
werden

Neufassung der Novel-Food-Verordnung

(Nano)

• alle Inhaltsstoffe in der Form von 
Nanomaterialien müssen in der Liste 
der Inhaltsstoffe aufgeführt werden, 
das Wort „Nano-“ dem Namen des 
Inhaltsstoffes vorangestellt

Kosmetik-Verordnung
Nano-
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Führungskräfte aus der Wirtschaft

absolutes 
Vertrauen
absolutes 
Vertrauen

überhaupt kein 
Vertrauen
überhaupt kein 
Vertrauen

etwas 
Vertrauen
etwas 
Vertrauen

Gesundheits- und Arbeitsschutzbehörden

Ärzte

Verbraucherorganisationen 
(Stiftung Warentest, Verbraucherzentralen)

Umweltorganisationen / NGOs
(Greenpeace, Foodwatch)

Regierungsvertreter

Wissenschaftler

wenig 
Vertrauen
wenig 
Vertrauen

Vertrauen

• durch begründetes 
Vertrauen ist Mangel an 
Information effektiv 
überbrückbar

• Vertrauen fördert 
kooperatives Verhalten

• Vertrauen unterstützt 
effektive Reaktionen in 
Krisen

• Vertrauen verschafft 
eine gute Reputation

(aus BfR-Bevölkerungsbefragung Nanotechnologie)

Vertrauenswürdigkeit von Personengruppen und Institutionen
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